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Ihre Rechte im März 2017

  

Hallo und guten Tag!
Hier kommt das Wichtigste aus den letzten Wochen:

Nach der Zeitumstellung ticken unsere Uhren gemeinsam auf Sommerzeit.
Beim täglichen Lesen der Nachrichten fällt mir allerdings auf, dass es jede Menge Menschen gibt,
deren Uhren grundsätzlich anders ticken und damit den Rhythmus von Mitmenschen wie Ihnen und
mir stören. Eine Uhr zeigt Ihnen dafür immer die richtige Zeit an: die Rechts-Uhr unserer Kanzlei.

Ihre zahlreichen Rückmeldungen zeigen mir, dass Ihnen meine Rechtstipps Monat für Monat helfen,
zur richtigen Zeit das Richtige zu tun. Sie wissen ja… Ich verhelfe Ihnen zu Ihrem Recht und Ihr
Erstgespräch bei uns ist für Sie jederzeit kostenfrei.

1) Wenn der Uhrmacher die Uhr nicht lesen kann - über die Rolle des Ombudsmannes bei der
Bewertung eines sittenwidrigen Darlehns
Die Bank kündigte den Dispo (Überziehungskredit) und drängte unserem Mandanten die offene
Forderung als Rückführungsdarlehen auf. Wenn dann wie in unserem Fall der Zins zu hoch ist, kann
der Darlehensvertrag sittenwidrig und damit nichtig sein. Man spricht in einem solchen Fall auch von
Zinswucher. Für die Prüfung solch fragwürdiger Praktiken ist normalerweise als neutrale Institution
der Ombudsmann für private Banken geeignet.
Doch was unser Mandant dann erlebte, war erschreckend... Mit Klicken weiterlesen… 

2) Winterzeit statt Sommerzeit. Schneeballsystem bringt Anleger um ihr Erspartes
Schon wieder wurde Geld verbrannt. Diesmal sind die Anleger der EN Storage GmbH betroffen. Am
23.02.2017 leitete die Staatsanwaltschaft Stuttgart ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts
auf Betrug durch die Geschäftsführer der EN Storage GmbH ein. Kurz darauf wurde ein
Insolvenzantrag gestellt.
Wir helfen Ihnen, Ihre Ansprüche gegen die EN Storage GmbH zu sichern. Die ersten Verfahren
bringen wir derzeit auf den Weg... Mit Klicken weiterlesen… 

 3) Wenn ein Fahrverbot droht, ist es 5 vor 12. Wir erklären, wie das Fahrverbot verhindert
werden kann
Ein Bußgeldbescheid alleine ist schon sehr ärgerlich. Richtig schwierig, oftmals sogar beruflich
bedrohend wird es jedoch für viele Autofahrer, wenn ein Fahrverbot angeordnet wird. Und das wird
schneller verfügt, als so manchem klar ist.
Wir zeigen auf, wie wir für Sie ein solches Fahrverbot verhindern können... Lesen Sie hier weiter… 

4) Laufen hier die Uhren falsch? Gehört nun auch Renault in den Kreis der Abgassünder?
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„Renault hat die Verbraucher getäuscht - besonders während der Zulassungskontrollen im Hinblick
auf den Schadstoffausstoß“, so die französische Ermittlungsbehörde. Der Bericht liegt mittlerweile
drei Untersuchungsrichtern vor, die bereits am 7. Januar die Renault-Zentrale und
Forschungszentren durchsuchen ließen. Experten spekulieren, dass bis zu neunhunderttausend
Renault-Fahrzeuge betroffen sein könnten.
Was das für Renault-Fahrer bedeutet und welche Modelle im Fokus der Ermittler stehen, lesen Sie
hier... Mit Klicken weiterlesen…

5) Banken stellen ihre Kredituhren neu. Künftig kein Darlehen mehr bei drei Kindern?
Zur Familienplanung gehört für viele auch der Erwerb eines Eigenheims, dachten sich Sabine und
Klaus M. und fragten ihre Bank nach einem Darlehen für ein Eigenheim. Als der Kundenberater das
junge Paar nach ihrem Kinderwunsch fragte, gingen die beiden zunächst von einem
zwischenmenschlichen Interesse ihres Ansprechpartners aus. „Ja“, so ihre Antwort, 3 Kinder sollten
es in den kommenden 10 Jahren schon sein. Die Antwort des Kundenberaters allerdings war der
Hammer: „Tut mir leid, dann können wir Ihnen kein Darlehen gewähren!“. Als Begründung für die
Ablehnung berief sich der Kundenberater auf die seit dem 21.03.2016 gültige „Pflicht zur
Kreditwürdigkeitsprüfung“.
Lesen Sie, warum dieses Gesetz, das eigentlich als Verbraucherschutzmaßnahme geplant war, sich
mehr und mehr zu einem Schuss entwickelt, der nach hinten losgeht... Mit Klicken weiterlesen…

Die nächsten Rechts-Tipps erhalten Sie von mir Ende April.
Alles Gute wünscht Ihnen

Guido Lenné

P.S.: 
Das auch aus dem Fernsehen bekannte Portal finanzen.de führte mit mir ein Interview und ließ sich
erklären, warum und wie der Widerruf von bestimmten Immobilienkrediten auch weiterhin jederzeit
möglich ist. Den lesenswerten Beitrag finden Sie hier…

P.P.S:
Der meistgeklickte Link im letzten Monat war dieser hier... 

Besuchen Sie regelmäßig unsere Internetseite, folgen Sie uns auf facebook oder
nutzen Sie unsere praktische Anwaltskanzlei Lenné-App. Es lohnt sich.

Unser Info-Archiv:
Wir haben hier für Sie ein Archiv unserer letzten Infobriefe eingerichtet.
Falls Sie nochmal etwas nachlesen möchten, klicken Sie hier.
Es lohnt sich: Viele Tipps sind immer noch gültig und es geht um viel Geld.

Achtung: Dauerhaften Zugriff auf das Archiv haben nur Sie als unser Leser
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